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AemMche Verlautbarungen.
Z. 293. (2) 26 Nr. 260.

Lombardisch - Venezianisches Königreich.
K. K. Bergwerks - Inspectoral ^gorclo.

B e k a n n t m a c h u n g .
Da bis auf weitere hohe Befehle zum

unbeschrankten Vitriol-Verkauf geschritten wer-
den muß, so wird hiemit benachrichtiget/ daß
derselbe zu den nachstehenden P r M ' n und Be-
dingnissen Stat t haben werde, nämlich:

itens. Der bei diesem k. k. Bergwerke,
erzeugt werdende Eisen - V i t r io l wlrd I^occ,
V^N' Iins)6rin3 bei ^^orclo^ nach seinen Sor-
ten zur Hälfte in Kama und 8ponäa, (Ast-
gut und Settcngut) und zur andern Hälfte in
l'oncli oder (-l-Ällg, (Bodengut) verkauft wer-
den, und zwar ohne Verbmdllckkeit zur An-
nahme und Bewcrkstclligung der Nachfraqcn in
Fallen wo dicsc6 Itispcctor.it mit einem freyen
Vorrathe an Vi t r io l lnchl v?l!chen ist, oder
wegen der Stärke der Bestellung sich des M i t -
tels zur Befriedigung der Nachfragen anderer
Käufer zum Nachtheil des freyen Verkaufes
berauben müßte.

2tens. Bis auf weitere' Anordnungen ist
der Normal-Preis für den unterm iten Artikel
bezeichneten Vi t r io l festgesetzt, wie folg:, näm-
lich: für IOQ0 Pfund metrischen Gewicht,
oder 1 7 8 5 2 ^ Pfund Wlener Gewicht;

2.) ohne Fässer 70 österr. I^irc oder 23 st.
20 kr. C. M . im 20 fi. Fuße;

b.) in zwei Fässern 79 össerr. I^ire und 32
(^inesimi oder 26 ft. 26 i^2 kr.

^l lso f ü r einen W i e n e r C e n t n e r :
U-) ohne Fässer 1 fl. l 9 1̂ 2 k r . ^ ^ .^

Pfund verpackt I ss. 29 k r . ^ " ^ F«ße,
wie gesagt I.ueo V Ä ImpLrina, und
gegen vorgängigcr baa.er Bezahlung in
geseyllcher klingender Münze im vorae«
schrlebenen ta r i f f - Course.

Itens. Das Inspectoral übernimmt keine
Bürgschaft oder Verantwortlichkett für die Qua-
l i tät, für cme gewisse Farbe, Festigkeit'des
Vi t r io ls , Größe der Krystalle u. s. w. und
gestattet keine Allswahl desselben.

^tenS. Die Bezahlung wird erst hei der

Uebergabe angenommen, und wenn in dem
Zeitraum zwischen der Bestellung und der Ueber-
gabe des Vi t rwls von der Oberbehörde eme
Preiserhöhung angeordnet wi rd, hat sich der
Kaufer dem zur Zeit der Ucbergabe bestehenden
neuen höhern Preis gefallen zu lassen, wenn
er die Bestellung nicht zurücknehmen wil l .

Der Betrag kann sowohl be» der k. k.
Münzdirection in Venedig, als bei der I n -
spcctorats- Easse in ^ o r c l o erlegt werden, aber
nicht ohne vorläufiger Weisung des Inspecto-
rates selbst.

5tens. Die Briefe, welche die Herren
Kaufer an dieses Bergwerks - Inspectoral zu
adresslren belieben werden, müssen frankirt ge-
sendet werden.

6tens. Diese Bedingnisse und Normen
werden nach Erfordemiß und Anrathcn der
Umstände den für nöthig erachtet werdenden
Modifikationen und Zusätzen unterworfen wer-
den, unbeschadet jeder andern höhern Entschlie-
ßung.

äZoräo im Venetianischen den 1. März
I9Z2.

Der k. k. Bergwerks-Inspector:
V i r g i l P i ch le r .

Z. 3oi. (2) Nr. Ẑ 3.
K u n d m a c h u n g .

Bei iem k. k. Hofpostamte in Wien ist
eine manipulierende Officalstelle mit 900 fi.,
und bei allfalliger Gradual-Vorrückung entwe,
der die letzte Officialstclle mit 5oo ss. Gehalt
und 5o ft. Quartiergeld, oder eine Accesslsten-
stelle mit 35o fl. Gehalt und So fi. Quar-
tiergeld, alle gegen Leistung einer Dienstcau«
lion im einjährigen Besoldungsbetrage, erledi-
get und zu besetzen.

Was in Folge Verordnung der wohllobl.
k. k. obersten Hof-Postuerwattung, clcio. 5.
l. M . , Zahl 2402, mit der Erinnerung kund
gemacht w i rd , daß allfallige Bewerber um
eme dieser Dienststellen ihre gehöng, haupt-
sächlich aber mit der legalen Nachwelsung der
bisher geleisteten Dienste, über ihre Sprach-
und gründliche Postkenntnisse belegten Gesuche
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde binnen
vlsr Wochen bei der wohllöbl. k. k. obersten
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Hof-Post-Verwaltung einzureichen haben. —
K. K. illyrische Ober-Post »Verwaltung Lai-
bach am 10. März i932.

Z. 295. (3) N r . 46ä0j l iQ6.T.
K u n d m a c h u n g .

Zur Gedeckung des k. k. Ge fa l l s -Ver ,
schleisseS jn der Provinz Karnten wlrd für die
Verfrachtung des erforderlichen Tabackmate-
vialS und Stämvelpapiers, dann sonstiger Ge<
falls-Artikel für den Zeltraum eineS Jahres
»om l- Ma l i3Z2, bis Ende Apr,l ,333, und
zwar von Laibach nach Klagenfurt auf eme bei-
läufige Gewlchtsmasse von ^Zc.0 Eenten 5por-
co , dann von Lalbach nach V'llach von beilau«
fig 2703 Eenten Zsioroa, auch mehr oi>«r we-
niger, dann nach Bedarf auch Matenale, Ge-
schirr und andere Ucensilien von Klagenfurt
und Villach zurück nach Laibach, eine Eoncur»
renz mittelst schriftlicher versiegelter Offerte ab-
gehalten , und mit dem Mindestbietenden der
Contract abgeschlossen werden. — Alle Jene,
welche sich diesem Unternehmen unterziehen
wollen, und die hiezu geeignet sind, werden
oaher eingeladen, bls 7. Apnl d. I . , M i t -
tagS um l 2 Uhr lhre versiegelten Offerte, wo«
rin der Frachtpreis sowohl für den sporco-
als ^^«.^0-Eenten von t̂albach nach Kla»» n-
fur t und Vlüach, und nach Bedarf von da
zurück nach Laibach deutlich und bestimmt auk-
gedrückt seyn muß, und auch die Versicherung
einer Eautlonsleistung von lao jo aus dem er-
standenen Frachtlohns-Geldbetrage beizusetzen
»st, im Bureau des k. k. Hofrathes und Ca-
meral-Gefallen-Administrators, ,m Freyherrn
von Zoisischcn Hause auf dem Raan, enizuvel-
chen, an welchem Tage und in welcher stunde
die eingelangten Offerte geöffnet, und nach
vorheriger Berichtigung der Caution der Con-
tract mit dem Bestbleter sogleich abgeschlossen
werden w»rd. — Die Eonlracts^edmgnisse
selbst können hier in Laibach im k. k. Taback-
Gefalls» Amisgebäude im 2ten Glocke im Ge-
falls-Bureau in den AmtMunden Vor - und
Nachmittags, dann m Gray bei der Oxpedlts-
Direction der k. k. steyermarkischen Eameral?
Gefallen-Verwaltung, endlich,m Klagcnfurt
bei dem k. k. Gefallen «Inspectorate emgesehen
werden. — K. K- illprlsche Eameral5GlfällsN«
Verwaltung. — Laibach am 6. März i832.

Z. 29H. <Z) Ztr. ^»53^1009. D .
G e t r e i d - L i c i t a t i o t ' . .

M i t Bewilligung der wohllöbllchen k. k.
vereinten Cameralgefallen - Verwaltung vom
6« d. M . , N r . 475H1009 v . , werden am

27. d. M . , Vormittags um g Uhr, in der
Amtskanzley der k. k. Cameralherrschaft Veldes,
262 l6)32 Metzen Weltzen, 255 ijZ2 Metzen
Gemischet, ,/, 29^2 Metzen Hnse und I 19^2
Metzcn Bohnen, mittels öffentlicher Verfiel-
gcrung gegen sogleich bare Bezahlung an den
Meistbietenden mtt dem Bemerken veräußert
werden^ daß der Verkauf auch in kleinen Par-
thien Gtaat haben werde, wozu Kauflustige
hlermit eingeladen werden. — Verwaltungsamt
der Eameralherrschaft Veldes am 6. März ,gZ2.

m» , u , „ i « « , s i » — « > , ^ — — ^ ^ , , ^ ^ ^ ^ , , „ ^

vermischte Verlautbarungen.
3« 296. (2) aä I . N r . 97g.

E d i c t .
Das Bezirks - Gericht Schneeberg macht

kund: Es sey zur Anmeldung der Verlaß- Ac-
tiven und Passiven nach der am Zo. December
i83o zu Oberseedorf ük im?8t.lN0 verstorbenen
Elisabeth Mauko , eine Tagsatzung auf den 3o.
d. M . , Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte an-
geordnet worden. Hierzu haben alle Jene/ wel-
che aus was lmmer für einem Rechtsarunde
auf diesen Verlaß Ansprüche machen zu können
vermeinen, oder dazu etwas schulden, so gewiß
zu erscheinen, als widrigens sie die gcftyltchen
Folgen sich selbig zuzuschreiben haben würden.

Bezirksgericht Schneeberg den 7. März
,332. ^ ^

Z. 298. (2) N r . 483.
C o n c u r «

zur Besetzung der Bezirkswundarzten-Stelle
zu Radmannßdorf.

Gemäß hoher Gubcrnial-Verordnung vom
26. Jänner l. I . , Zahl i 6 3 8 , und löblichen
krelsämtllchen Intimation vom i3 . Februar
!. I . , ^ahl 2005/ ist über beschehencn Vor-
schlag im Sitze der Bezirksobngkett Gtadt und
Herrschaft Radmannsdorf, für die Hauptge-
meinde Radmannsdorf und Vigaun in Oder-
kram die Bezirkswundarzten' Gtelle mit einer
jährlichen Remllneration aus der Beznkscaffc
pr. 6c) st,, in Erledigung gekommen.

Dle Btttwerber haben chre Gesuche mit
Belegung der Fähigkens- und Movalltälszeugs
nlsse, dann Bcwns der kraine^schen Sprach«
kenntniß längstens binnen sechs Wochen vom
Tage der Ausschreibung verläßlich und portofrei
bei dleser Bezirks-Obrlgkctt einzureichen, als
nach Verlauf dieses Termins knn Gesuch mehr
eingenommen, sondern der Vorschlag hohen
Orts vorgelegt werben rvird.

Bezirks-Obrigkeit Radmannsdorf den«.
März l6Z2.
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3' 297. (2) ' "6 I - Nr- 268.
E d i c t .

Das Vcznkgericht Schneeberg macht kund:
Es sey zur Anmeldung der Vevlaß-Activen
unv Pass'ven nach dem am 2. Nouember v . J .
zu Oberseedsvf »^ iiN65taw verstorbenen Ure
ban Martinzh,zh, e,ne Tagsahung auf den 3 i .
März l. I . , Früh y Uhr vor diesem Gerichte
angeordnet worden. Hierzu haben alle Jene,
welche aus was immer für einem Rechtsgrun-
de bei diesem Verlasse Ansprüche machen zu
können vermeinen, oder dazu etwas schulden,
so gewiß zu erscheinen, wldngens sie sich die
gesetzlichen Folgen selbst zuzuschreiben haben
wurden.

Bezirksgericht Schneeberg am 7. März
»632.

s- 283. (2) ^ Rr . 226.
G d l c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaf« Saven.
stein »n Unterkrain, wird allgemein bekannt ge«
mackt: Os sey auf Ansuchen deö Vormunoes A n .
dreaS OiÜlerlcbeg. mit diehortigem Bescheide vom5.
März »632, Nr . 226, in die öffentliche Veräuße-
rung des gesammlen AndreaS uno Agnes Etuscheg'«
schen VerlahvermögenS zu Podflav, aus freier Hand,
als der/ der Herrschaft Ratschach, «ud Ulb. N r .
126, eindienende »j5 hübe zu Podkrao, des eben»
dahin, 5ud Berg . Nr . — bergrechtmäßigen We in -
gartens ebenda gelegen, und deS gesammten un .
bedeutenden Mobi lais gewilliget. und hiezu d «
Tagfatzung auf den 3o. Mälz ,652, Früh um 9
Uhr im Ölte der Realitäten bestimmt worden.

Dem ,u Folge werden alle Kauftustigen am
obbestimmten Tage zur gegebenen E tunde nach Po t -
Nay zu eischeinen hiermit vorgeladen.

Bezirksgericht Eavenstein am 2. März »83«.

3' 257. (2)

L o t t e r i e

mit bereits entsagten, R tM l l t e
Dl. Coith's Söhnen in Wien.

Mi t Allerhöchster Bewilligung werden die zwei schönen Häuser Nr. i und
3 zu Dornbirn in Vorarlberg, wofür eine Ablösungssumme von 50,000 fi. W. W.
angeboten wird, durch »9,000 schwarz abgedruckte verkäufliche Lose zu 10 fl. W. W.
und 3,000 roth abgedruckte Gratis-Lose ausgespielt, und dem Gewinner schuldenfrei
übergeben.

D a bei dieser Ausspielung kein Rücktritt S ta t t findet; so wird
die Z'chuna auf den 14. Iun ius d. I . mit dem Vorbehalte festgesetzt,
solche bei schneller Vergreifung der wenigen verkäuflichen Lose, nach 14
Tagen vorausgegangener Ankündigung, auch früher vornehmen zu können.
^ Dieses sehr vortheilhafte Spiel, welches sich durch die ungemein kleine Los-
^nzayl vor allen bisher vorgenommenen Ausspielungen auszeichnet, enthalt 1708
Messer in Beträgen von ft. 50.000, Zocw, looo, Ü00, 400, z ^ , 200, 100, S0,
l̂c- « ^ ? ^ " ^ sich für jeden Los-Abnehmer eme weit größere Wahrscheinlichkeit,

' der Fall war, eröffnet, mit einer geringen Einlage an,ehnl,che

v e r k ä u N i ^ . ^ ^ ^ " " ^ gewährt den besondern Vortheil, daß sie nur aus ,9.00"
besteht, und daß jeder Los-Abnehmer,

T?ge der Kundmachung dieses Spieles 5 Lose auf Emmal
gegen l a r e H z a ^ ^ g ^ ^

ElN Granslos so lan^e v /eseNi v e r H " ^ f o l g t werden.
^as ^os rostet >o ss M ^n
Lose und Spielpläne'sind' in Laibach, bei dem unterzeichneten Handlungs-

hause zu haben. ' " ' ^

tM«ch den .. März .852. . J o h a n n Ev. Wutscher.
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Z . 235. (3) Nr . 406.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des herzogthums

Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen deS Johann Kosler durch
Franz Macher von Kerndorf, wider Michael Wo l f
von Kcapfenfeld, haus Nr. 29. in die executive
Feilbietung der zu Kravfenfeld. haus Nr . 29, lie.
genden, dem Michael Wol f gehörigen Reali tät,
wegen schuldigen 673 st. C. M . c. 5. c., gewill igl,
und eö feyen hiezu drei Feilbietungstagsadungen,
und zwar: auf den 26. März , 27. Ap l i l und

26. May »632, jedesmal Vormittags um 9 Uhr,
in I^uco der Realität mi t dem Beisätze angeord'
net worden / daß, wenn diese Realität weder bei
der ersten noch zweiten Tagsatzung über oder um
den gerichtlich erhobenen Echätzungswerth pr. 5 io ft.
C. M . verkauft werden könnte, selbe bei der drit«
ten auch unter demselben hintanaeaeben werden
würde.

Die Licitationsdedingmsse sind zu den gewöhn«
Ilchen Amtsfiunden in der hiesigen GenchtSlanzley
einzusehen.

Bezirksgericht Gottschee am 25. Februar iL32.

N i t e r a r i sche N n > e i Z e.

I n der I g n a z A l o y s Edlen v. Kleinmapr'schen Buchhandlung in Laibach, neuer
Mark t , N r . 2 2 1 , wird Pranumeration angenommen,

auf folgende

medicinisch - pharmaceutische Journale für i832.
A n n a l e n , literarische, der gesammten He i l -

kunde. Herausgegeben vom Proftssor Hecker. Der
Jahrgang von Z2 Heften. »2 st.

— der Physik und Chemie. Herausgege-
ben vom Poggtndorf. D«r Jahrgang von 12 Hef«
ten. 14 ft.

Archiv für medicinische Erfahrung im Ge-
biethe der praclischen 'Medicin, Chyrurgie, Geburts»
hülfe etc. Herausgegeben vom Professor Dr. Horn
in Berlin. D»r Jahrgang in 6 Doppelheften, g fi.

— des Apothekervereins im nördlichen
Deutschland für die Pharmacie. Herausgegeben vom
Dr. BrandeS. Der Jahrgang von l2 Heften. 9 st.

Bibl iothek der practischen Heilkunde. Her-
ausgegeben vom Staatsralh Hufeland und Professor
Osann. Der Jahrgang von »2 Stücken. 4 st. »5 kr.

— der deutschen Medicin und Chyrurgie.
Herausgegeben vom Ob«rwundarzte Hesselbach. Der
Jahrgang von 6 Doppelheften. L ft. »5 kr.

Cert t rawlat t , pharmaceutisches. D e r Jah r -
gang von 26 Bogen. 5 fi. »5 tr.

Jah rbuch , Berl in isches, für die Pharma-
cie. Der Band von 4 Heften. 3 fi.

— neues, der Cdenne und Physik. Her-
ausgegeben vom Professor Schweiger. Seidel. Der
Jahrgang von 12 Heften. 12 fi.

— für Mineralogie, Geognosie, Geolo-
aie und Peirefacrenrunde. Herausgegeben vom Pro»
fefsor Leonhard lmo Dr. Bronn. Der Jahrgang von
4 Heften. 5 fi. t5 tr.

Jahrbücher, medicinische, des k. k. öster-
reichischen Staates. Unter Mitwirkung der H.rren
Professoren des medicinisch < chyrurgischen und «hier«
ärztlichen SnidiumS an der Wiener Universität; hei-
ausgegeben vom Dr. Freyherrn v. S t i f t , und re»
dignt oom Dr. Edlen v. Raimann. Der Band von
4 Heften, 5 fi.

Jou rna l für Geburtskunde, Frauenzim-
mer« und Kinderkrankheiten. Herausgegeben vom Dr.
Siebold. Preis eines Heftes 1 fi. Z0 tr.

Jou rna l der practischen Heilkunde. Heraus-
gegeben vom Staatsrach Hufeland und Professor
O,ann. Der Jahrgang von i2 Heften. 6 fi. 3o kr.

— fur technische und ökonomische Ehemie.
Herausgegeben vom Professor Erdmann. Der Jahr«
gang von ,2 Heften. »2 fi.

Journalistik, neueste, medicinisch-chyrur-
gische dee Auslandes. Herausgegeben vom I)i-. Beh»
rend. Der Jahrgang von .12 Heften. 9 fi.

Magazin für Pharmacie und die dahin
einschlagenden Wissenschaften, vom I>r. Geiger.
Der Jahrgang von »2 Heften. 9 fi.

— der ausländischen Literatur der ge-
sammlen Heilkunde. Herausgegeben vom Vi-. I u ,
liuS und Gerson in Hamburg. Der Jahrgang »on
6 Doppelheften. 9 si.

— für die gesammte Heilkunde. Heraus-
gegeben vom Medicinalrathe Dr. Rust. Der Band
von 2 Heften. 4 fi. Iy kr<

Notizen aus dem Gebiethe der Natur- und
Hellkunde. Herausgegeben vom Dr . Froriep. D«r
Band von 22 Siücken. 3 fi.

Repertorium, allgemeines, der gesammten
deutsch?« medicinlsch-chyrurglsche», Journalistik. Her-
ausgegeben vom Dr . Kleinen. Der Jahrgang von
»2 Heften. 9 fi.

— der Pharmacie. Herausgegeben vom
Buchner. Der Band zu 3 Haften. 2 fl. i 5 tr.

Summarium des Neuesten aus der ge-
sammlen Medicin. Herausgegeben vom Professor
Busch und I)l-. Mcißner. Der Jahrgang von T2
Heften. 1« ss.

Zeitschrift für Physik und Mathematik.
Herausgegeben vom Professor Bauingartner und vom
Ettingshaus«,,. Der Band zu 4 Heften. 4 fl. 3a tr.

Zeitung, pharmaceutische, des Apotheker-'
Vereins im nördlichen Deutschland. Herausgegeben
vom Brandes. D«r Jahrgang von 25 Bog«n.
2 st.


